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Ruszüg aus den BeWüssen des GememdekaHes zu Wiesbaden ,
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Gegenwärtig : Der Gemeinderath mit Ausnahme der Herrn Vorsteher
- u,K M sts ^ Sj »HRMan, . Rohr , Zoklmanu und Bücher . Ö1T

. 692 — 696 . Erledigung ^verschiedener Mobilienversicherunzen .
• 700 . Auf Vortrag des Herrn Bürgermeisters , die Aufstellung des Ventil -

bpnnneus an dM unteren Dvtzheimerwege betr . , wird beschlossen , den frag¬
lichen Brunnen denr Vcrsorgungshaufs / derMcher beschlossenen stelle, ^gegen¬
über aufstellen zu lassen .

m ,
70 ? . AZfMchreihen des Hrn . Rectors P .olackvon hier vom 16 . l . M . ,

einige Anschaffungen und Reparaturarbeiten für hie höhere Bürgerschule hetr .,
WiOOesKMem : W beantragten Anschaffungen und Reparaturarbeiten , vom
Bauaufseher Martin zu 24 fl . 24 fr . veranschlagt , zur Ausführung zu

LvödsD na « rsnrsW sstlsrnproW rmkrrW « d , 81V
703/4 . Anf Bericht des Bauaufsehers vom 18 . l . M . , die Anschaffung

von wetzer erforderlichen Schnlapparaten für die .Mittelschule auf dem Berge
betr . , Wirtz geschloffen : die für diese Anschaffungen ängeforderten 7 fl . 30 kr .
zu verwillizen .

706 . Auf Vorlage der Hauvtcousignatwn der Handwerksrechnungen über
die bei - dem Tiefe

'
rlegen der Kisselborn - und Fassung von Streichquellen vor -

gekvlMenen Arbeiten wird das über die früher genehmigte Etatsumme ent *

standend glliw W 3424 st . 57 ' / , kr . nachträglich genehmigt .
709 . Tas Gesuch des .Wirths Christian Scherer von hier , um Er -

theilung der Concession zum Betriebe eines Weinhandels , soll Herzoglichem
Perwaltumgsamte .unter dem Bemerken zur Entscheidung vorgelezt werden ,
daß ' von hier

' aus gegen die GenehüngüNg desselben nichts zu erinnern ge -

7i0l "
Zn dein mit Znscript Herzoglichen Verwaltnngsamts vom 11 . l . M .

zum Bericht anher mitgetheilten Gesuche der Bäckermeister hiesiger Stadt ,
^ daHjMiotrlch Md -. GenMey , WÄsttzechtha ^ tW desi .Gewerbegesetzes be -

zügM . der . Däckerei , welche die hiesigen Müller und bezüglich des Brod -

Handels , welchen die hiesigen Kleinhändler betreiben , soll Abweisung beantragt
werden, , da das Gesuch unbegründet erscheint . /

711 . Das Gesuch des Schm !edemeisters Tudtvig Heinrich B r e n n e r von
hier , un ; Gestattung des Antritts des angkhorenen Bürgerrechtes in hiesiger
Stadtgenwinds , Hirv genehmigt .            ' ' '

712 . Desgleichen das Gesuch des Tuchmachers Heinrich Karl Anton
Gigerich von hier , gleichestZwecke seiner Veehelichung mit
MHSrtzMHcharWttt KsrMe OWel vM -Sonnmberg . ,



713 . Zu dem mit Lnscript Herzoglichen Verwaltungsamts vom 13 . l . M
zum Bericht anher mitgetheilten Gesuche des Bäckermeisters Johann Philipp
Fischer von Heftrich , Amts Idstein , um Gestattung des temporären Aufent¬
haltes in hiesiger Stadt zum Zwecke des Fortbetriebs der H . Heuß

'
schen

Bäckerei , soll berichtet werden , daß von hier aus gegen die Genehmigung
desselben fük die Dauer eines Jahres ^ und bei Wohlverhalten nichts eMu -
wenden sei .

714 . Zu dem mit Jnscript Herzoglicher Polizei -Direction vom 13 . l . M .
zum Bericht anher mitgetheilten Gesuche des Dr . Peter Kremers von Bonn ,
um Gestattung des temporären . Aufenthaltes mt hiesiger Stecht für . sich
und seine Haushälterin , soll belichtet werden , daß von hier aus gegen die

Genehmigung desselben für die Dauer eines Jahres nichts zu erinnern ge -
funden worden ist .

715 . Das Gesuch , des Peter Vogel von Holzhausen a . d . Heide , um
Gestattung des ferneren temporären Aufenthaltes in hiesiger Stadt , wird bei
Wohlverhalten für die Dauer eines weiteren Jahres genehmigt . , 5 >

716 . Das Gesuch der Marie Karolitte Büch von Heddesdorf bei Neu¬
wied in Rheinpreußen , dermalen dahier , um Gestattung des temporären
Aufenthaltes in hiesiger Stadt , soll Herzoglicher Polizei - Direction untÜc dem
Bemerken zur Entscheidung vorgelegt werden , daß von hier aus gegen die

Genehmigung desselben bei Wohlverhwlten für die Dauer eines Jahres nichts
einzuwenden sei .

Die Gesuche , um ^ Gestattung des ferneren temporären Aufenthaltes in
-hiesiger Stadt , von Seiten :

717 . der Katharine Margarethe Seekatz von Westerburg , Amts Renne¬
rod , und

718 . der Christine Margarethe Werner von Erdbach , Amts Herborn ,
werden bei Wohlverhalte » für Dauer eines weiteren Jahres genehmigt :

Wiesbaden , den 15 . Ium 1859 . Der Bürgermeister .

_ __ _________________ £________________ Fischer .
________

Wegen des am künftige » Donnerstag den 23 . Juni einfallenden Frohn -

leichnamsfestes findet der nächste Fruchtmarkt den Tag zuvor , also Mittwoch
den 22 . Juni statt .

Wiesbaden , den 18 . Juni 1859 . Herzog ! . Polizeidirektion .
■ v . Rößler .

Gefunden
ein Taschentuch , ein Paar Glacehandschuhe , einige Schlüftel , eih Gesang¬
buch , ein Messer .

Wiesbaden , den 20 . Juni 1859 . Herzog ! . Pplizxi - Diriktjon .

Bekanntmachung .

Mittwoch den 22 . I . Mts . , Nachmittags 3 Uhr , wird die Heüerndte in

der Sonnrnberger Promenade und unmittelbar darauf diejenige der Kilian '
schen

und Sommer ' schen Wiese im Rosenthal , Gemarkung Sonnenberg , an Ort

und Stelle meistbietend versteigert . Der Anfang wird >M der Dirtenmühkt
gemacht .

Wiesbaden , den 20 . Juni 1859 . Herzogliche Receptur .
4770

____ Schenk .

Bekanntmachung . m

Herr Jonas Kraft von hier läßt Mittwoch den 22 . d . M . Mittags 2 Uhr



das Heugras von circa 9 Morgen Wiesen in den Distrikten Kiurpelwiese ,

Dambach und Aukamm versteigern . M
- ckmi tÄMs

Der Anfang wird in der Kimpelwiese gemacht und ist der Sammelplatz
am Faulweidenborn . „

Wiesbaden , den 16 . Juni 1859 . Der Burgermeister - Adjunkt .

4659
_____________________

Coulin .

Hammklweide - Verpachtung .

Mittwoch den 22 . Juni l . I . Mittags 3 Uhr wird auf dem Rathhaus

zu Schierstem die Weide für 300 Stück Hammel in der Gemarkung Schier¬

stein A den Sommer - und Herbstmonaten d . I . öffentlich verpachtet .

Schierstein , den 14 . Juni 1859 . Der Bürgermeister .

361
_______

Dreßler .

R o t i z en .

Heute Dienstag den 21 . Juni , Vormittags 11 Uhr :

Arbeitsvergebung im hiesigen Rathhause . ( S . Tagbl . No . 141 .)
......... - .....

Bekanntmachung .

Die Erhebung des diesjährigen ersten Steuerflmpels für die hiesige
israelitische Cultusgemeinde ist auf den 20 . d . M . festgesetzt worden , was

mit dem Bemerken zur Kenntniß der Beitragspflichtigen gebracht wird , daß
die Ablieferung der Steuerbeträge im Laufe dieses Monats zu erfolgen hat ;

Gleichzeitig wird an die Entrichtung der noch zurückstehenden Pachtgelder
von den Ständen in der Synagoge und der Religionsschulgelder für das

erste Halbjahr 1858 erinnert .
Wiesbaden , den 16 . Juni 1859 .

4704 Der Rechner der iörael . Cultuöcasse .

Spritze Rv 3 .

Die Mannschaft obiger Spritze wird hiermit zu einer Uekung auf
Mittwoch den22 . Juni Abends 6 Uhr in den SchuHenhof emgrladrn .
4749 DieSpritzenmeister .

HP Intereffante Insekten .

Frische Schmetterlinge und andere Naturalien empfiehlt in großer
Auswahl billigst und bittet tim baldige Bestellungen

3 . Biedermann
4585 im ^ Erbprinzen von Nassau .

•
Aufenthalt noch 2 Tage .

_ _

Mser Lager von

Schwarzwälder Uhren und Pendids
ist durch eine neue Sendung auf das reichhaltigste affortirt .

2
'
69 C . Leyendecker & 6on »p . , große Burgstraße No . 6 .

Ich erkläre hiernM , daß mein Sohn Karl mit mir in keinerlei Verbin¬

dung steht , und ich für keine von demselben übernommene Arbeit Rechnung
träge .

Wiesbaden , den 20 . Juni 1859 . Johann Merten

4771 aus Erbenheim , Stuhlmacher .



Jffcoö Freinsheim4541

Neue Häringe ^ kr
4757

Ausbessl

4776

X N .
E l ' iertiift die Anzeige , daß ich mich Fabier als Schmiedemeister

etablirt hab , unt > alle in dieses Fach einschlagende Mtiärbeiten , sowkrs -Nepa -
raturen Und Htisbeschlag auf das schnellste und solideste aUsfnhrcn werde .

Wiesbaden , den 20 . Juni 1859 . Ludwig Heinrich Brenner ,4772 •
/

-
,

'
Schmiedenleister , Friedrichstraße No . 26 .

Wirthfchafs GMWung .
Einem geehrten Publikum , sowie meinen Freunden und Bekannten die er #

Ebenste Anzeige , daß ich von morgen Mitt,noch den 22 . Juni meine Wirth -
schaft in Wein , Pier und Aepfelwein in meinem Hause , Eck der Sieu - und
Ellenbogengasse , eröffnen werde . Unter Zusicherung prompter und reeller
Bedienung bitte um geneigten Zuspruch .

________ bei F . L . Schmitt , Tanuusstraße No . 17 .

Langgasse Nr . 33 vollständiger Universal - Handatlas der
neueren Erdbeschreibnnge über alle Theile der Erde in 114 Blättern bestehend ,
berausgegeben von Dr . K . Sohr & Handke , bedeutend unter dem Ein -
kaufspreise zu verkaufen .  —

WWWHchDM
der Handlung ( ihmeffscher mrd Ostiiidischer Waaren von

; RoMnefel ( ft - in

fmfc von Vs Pfund an bei Unterzeichnetem zu haben , und nimmt
derselbe Aufträge zur kostenfreien Besorgung entgegen . < <

Die billigen Preise des Hauses in Frankfurt werden unverändert

rrck ckü« soKnM HckM urckuIrS mL
August lioth ,

4773 untere WebergasM No .

u ------ —------ inj : x^, ;,
u

fertigen von neuen Herrnkleidern , sowie das Itznändern ,
und Auspußen wird schnell und billig besorgt .

’

Daniel Musch ,

,       kleine Webergasse 7 , Zimmer 16 , 2 Stiegen hoch .
Meinen lieben Freunden und Bekannten resp . pratique ,bei meiner A -breise

von hiev ein herzliches Lebewohl . Ungern scheide ich . von hier,f allein ^ mein
dunkles Geschick ruft mich von dannen ; möge der Himmel es geben , unter
stün stigew Vechäktlnffen meMm Berufe sttzr später obkiegeMu könne » ,

Pierre Üteralaw ,
4777 Chirurgiegehülfe bei H . H ip p .

Wiei ^ se . schwarze Quasten ^
sind wieder eingetroffen bei : Ph . Pet . Schupp . 4774

Tapeten - Oordui ’ en verkaufe ich fortwährend zu ungewöWkch

2479 A . Wirzfeld . Taverierer . Kriedrickllrake 27 .



Tf drnfUV

Heute Wend 8 Uhr Versammlung der kath . Kirchenfenioreu . 4778

Erbprinz von Nassau .

Täglich Table d ’hote um 1 Mr , stets Speisen ä la carte ,
guter Abendtisch , neues Billard , Kaffe , Bier , vorzügliche Weine ,
besonders rein gehaltener Rüdesheimer 1857r und 1858r .

M9 PH . Störkel , Kirchplatz No . 5 . L

$ welches mir übergeben wurde zum schnellen Verkauf wegen KriegsUn - «

M ruhen , ist der größte Theil der Waaren schon verkauft und soll der $
S letzte Bestand 50 % unter dem wirklichen Werth verkauft werden , A
H wovon sich ein geehrtes Publikum gefälligst überzeugen kann , daß es I
MHine leere Schreierei ist , gebe ich demjenigen Käufer,

"
der eins Pabtie tz

HMaare für 60 fl . kauft , eine graue Kaffeserviette und V, Dutzend A

DHaWWchdr als besondere Zugabe . / sunüts ^ VVv in K

Xi
?-

Für die Echtheit der Leinen wird garantirt , indem Derjenige eint *

I Prämie von 300 Thaler
'
bekommt , der das Gegentheik zu beweisen K

Dwm Stande ist . . < -Wk
V Da mir dieses Geschäft bis Dienstag Abend übertragen ist , so mache K

ich.^ hiermit die letzte unwiderrufliche ergebene AnzeigeMrüSlwH » vo L «

Der Verkauf befindet sich Taunusstraße No . 22 im Hause des Hrn . §

Jacob Wolf von Eiscnbach , welcher seine Familie mit dem geringen
^ WeiPe des Wafferfahresis bisher eritährte ^ jwuOe am Htejtäg Morgen
auf der Platter Chguffee mit Wchnden und Blur bedeckt gefunden . Der

Räuber , der ihn seiner Baarschaft beraubt und so sehr i mißhandelt hat , ist
bereits ^ in den Händen der Gerechtigkeit . Damit ist jedoch dem armen Be -

UMMWir ^ gehWn .
' 4 33,4 :1 TT5 , !ri 225»

' ! "
SfaiiS,

Derselbe , ein Wittwer , ganz arm und ohne alles Vermögen , hat zwei

unmündige Micher hulflos zu Hause zurückgelassen und selbst wenn durch die

sorgfältigste . Behandlung im hiesigen Hospitale , die Rettung vom Tode ge¬

lingen sollte , so wird sie doch eine geraume Zeit erfordern .
Es ergebt unter diesen Umständen die Bitte an alle Menschenfreunde , welche

die drückende . Noth dieser Familie fühlen , dieselbe durch einen Beittag lindern

zu helfen . Die Erpedition dieses Blattes ist erbötig , jede Gabe in Empfang
zu nehmen . 4781

st; F cknu . Verloren .
Ein armer Schuhmacherlehrlingewerlor am letzten Freitag von dem Michels -

berg durch die Langgaffe ein braunes Kinderstiefelchen . Der redliche
Luder wird gebeten , dasselbe in der Exped . abzugeben . 4782

„ fiDer Finder eines am 18 . d . auf der Dietenmühle verlorenen Cigarren -

-MstS - wchd gebeten , dasselbe gegen > eine gute Belohnung tri der Exped .

avzugeben . .
‘

4783

-
"

Hvei
'
lWascheritineü können airf die Dauer der

^
Väisön ärihaltende Be¬

schäftigung finden . Näheres im Gasthof zur Rose . 4784



Danksagung .
Allen Freunden und Bekannten , welche so herzlichen Antheil an dem

lange « Leiden unserer unvergeßlichen , nun in Gott ruhenden lieben

Fran , Mutter und Schwiegermutter nahmen , sowie Allen , welche sie
zu ihrer letzten Ruhestätte begleiteten , unfern tiefst , n , innigst gefühlten
Dank . Die trauernden Hinterbliebenen .

Gottfried Ebert .

Adelheid Hack , geb . Ebert .
Heurtetti » Ebert .

4785 Georg Hack , Schwiegersohn .

■ ■ ■ MHMMiiWIIIIIMIIII » ’inWWI ' li

Stellen - Gesuche .

Römerberg 36 wird ein geringes Dienstmädchen sogleich gesucht . 4786

f in Mädchen wird gesucht Schulgaffe No . 5 . 4787
in tüchtiges Spülmädchen mit guten Zeugniffen wird gegen hohen Lohn

aufs ganze Jahr gesucht . Näheres in der Exped . 4788
Ein Mädchen , das sehr gut weiß nähen kann , findet dauernde Beschäf¬

tigung . Wo , sagt die Exped . 4683
Es wird auf Johanni ein Mädchen gesucht , das Liebe zu Kindern hat

und alle Hausarbeit versteht . Das Nähere in der Exped . 4789
Ein bejahrtes Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , wird eine Stunde

von Wiesbaden gesucht . Näheres in der Exped . 4790

Ein zuverlässiges Stubenmädchen , das fein nähen ,

waschen und bügeln und nebenbei noch einige Haus¬
arbeiten besorgen kann , wird sogleich in ein Herr¬
schaftshaus gesucht ; ohne gute Zeugnisse ist unüütz
sich zu melden . Näheres in der Erped . 4747

Ein Mädchen , welches das Kleidermachen erlernt hat , auch alle Haus¬
und Handarbeit versteht , sucht bei Kinder oder bei einer Herrschaft eine
Stelle . Näheres in der Exped . 4690

Ein anständiges junges Mädchen , im Kkeidermachen , Weißzengnähen ,
Bügeln , Frisiren , Serviren und allen erforderlichen weiblichen Kenntnissen
wohl erfahren und mit guten Empfehlungen versehen , sucht eine passende
Stelle als Kammermädchen oder Bonne durch das Commisstonsbureau von
Gust . Deucker , Geisbergweg No . 21 . 4791

Ein starkes Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und alle Haus¬
arbeit gut versteht , auch gute Zeugnisse besitzt , sucht bis 1 . Juli oder auch
etwas später eine Stelle . Näheres in der Exped . 4792

Eine Person aus guter Familie , welche Kleidermachen , Putz und Frisiren
versteht , gut englisch spricht , wünscht eine Stelle als Kammerjungfer in
einem Herrschaftshaus . Näheres in der Exped . 4793

Ein JuUe von hier kann das Schneidergeschäft erlernen . Wo , sagt die

Exped . d . Bl . 4699
Ein Junge von hier kann das Schneidergeschäft erlernen Kranz No . 3 . 4610

- —----- -------- -------------- ---
Ein reinliches Mädchen kann gleich eine Schlafstelle erhalten . sagt

dik Exped . 4784



Ü-Gkn » Mtitit « M BÄH » r » kaufen MWtv Wo , M - W EMAtiün
dieses Blattes . 4795

MeiiWKM « £ r ist Kornftrvh
? M « mp - ß , N « - 2S q lliUg Kornstrol , b - p - n . ____
Kl . Schwalbacherstraße 4 ist Ziegenmilch und Dung zu verkaufen . 4798

Heid en berg im Hirsch ist Heu , Stroh und Haftt zu verkMm 4627

Metzgergaffe No . 23 ist ein gutes Klavier zu vermieden . 46Ä3

Hs IM zu verkimN ein großer Spiegel , eine große Kommode, , zwei
Kanape , ein CorWsHtäukchen , mehrere kleine Tische , Bettstellrtt und

1 M die Med d . Bl . 4799

Nerostraße No . 14 ist ein gußeiserner Wafchkeffek mit Sandsteinein -

saffung zu verkaufe » . , 1 .
'

- 4800

Schwalbacherhof ist ein guter Hofhund zu verkaufen . 4801

Lieber Wilhelm .

Ich gratnkire Dir recht herzlich zu Deinem heutigen Geburtstag .
B — B 4802

Ä - ^ IOOOO fl . werden gegen gerichtliche Sicherheit in hiesiger Stadt zu
' - leihen gesucht Das Nähere in der Expedition d . Bl . 4803

<1 ■ 11» . II» .11li I 1,11 ......... .. ............. ........ I I

Der Pfefferkuchenhändler .

Ach» dem Französischen .

Wer vor einigen Zähren die Stadt Rheims besuchte , hat gewiß von dem Vater

B e rn a r d reden hören, , von diesem braven Pfeffcrkuchrnfabrikanten , der seine Kunst
fg liebte , daß er stets in die Farbe seiner Prodncte gekleidet war . Was aber die

Wfe des Vaters Bernard so sihr . in Aufnahme brachte , war weniger dir Bortreff¬
lichkeit feiner Waare , als die Hoffnung , seine Tochter , die schöne Euphrasie , zu tf -

MM . An dtr That war fast stie ein anziehenderes GcMt mit so viel Kindlichkeit
und Bescheidenheit geschmückt , fast nie eine cdelere Gestalt mit . so viel Anmuth ver¬

einigt . Euphrasie war zu gleicher Zeit schön und hübsch, . denn sie besaß , neben

lDch adelst , rtgelmastigeü Zstgtn , Mc Beweglichkeit des Ausdrucks , dön Ma »

Physiognomie nennt , und die sogar der Häßlichkeit Reize verleiht .

Euphrasie stickte, sie zeichnete sich besonders in der Zusämmrnstellungdrr Kragen ,
der HÄrbchrn und der , für die Toilette unserer Damen so unentbehrlichen Kleinig¬
keiten aus . In einem niedlich mvblirten , hinter Bernard ' s Vekaufslocale liegenden
Zimnrer , leitete Euphrasie mit Geschmack und Talent dir Arbeitest mehrer Lehrlinge ,
die sie Mit mütterlicher Sorgfalt behandelte und erzog .

Die Umstände des Vaters Brrnard befanden sich in einem Glücksstande , der

ihn entzückte . Wenn der Laden geschlossen war , und er die Einnahme des TagcS
dürchgeziihlt hatte , umarmte er seine Tochter : „ Das " — sagte er eines Tages —

Müb Deine Ausstattung vergrößern ; denn , flehst Du , ich bin nur so zufrieden , so
stölz über mein wathststdes Vermögen , weil ich an Dich dabei denke . Du weißt
nicht , wir oft ich Nachts geweint habe , wenn ich daran dachte , daß Du nach meinem
Tode allein und ohne Vermögen da stehen würdest , und daß Deine Unschuld allen

Gefahren ausgesetzt sein Würde . Ach ! dieser Gedanke machte mich schaudern ! "

— „ Mein guter Vater ! " sägte Euphrasie , sich in seine Arme stürzend .
—

„ Jetzt bin ich jedoch ruhig , Dank sei es dem Gesammelten , und dem , was
hch noch alle Tage sammle , Dank sei eS auch Deinen Talenten , daß ich Nichts Mehr
fürchte . Du wirst leicht einen guten Mäst » finden , ich lehre ihn Mein Geschäft ,
ich werde ihn immer unterstützen , um mich nicht von Dir zu trennen ; dann , wenn



iä ) st » l' ° n « ch Deine aWe Mutterwhedtt
. chWußen , bte Dich so sehr geliebt hat .

"

” ,-Ach ! mein Vater , warum sprichst Du vom SterbeM und warum rufst
-Du mir eine so traurige

'
Erinneruug zurück ^ "

" Du hast Recht ; ja , wir sind glücklich , danken wir Gott dafür mein liebes
4tto !#hvL ’M :-yj uz tz » uT ckmi P d , tzviP » cht>'Utt « chD . 18

w \ « n » d Üüünnt uz , -L us . : chiu ch in mu tHierbei Äm Wellags .) ■imi ft '

MkPo gut arbeitet ? " msum
— » Es ist meine Tochter, " — sagte Bernard , sich noch tiefer verbeugend —

» wenn die gnädige Frau in das letzte -ZKmncr
'
gehen WM , ft kann sie sich selbst da¬

von überzeugens And indem er diese Worte sagte , Sffnete evdie Thür dechLim -
mers , wo Euphrasic , von ihren Gehilfinen umgeben , arbeitete .

D,ie drei Personen , welche zum ersten Male den Laden B ^ naH
'
sEychty .

Waren die Baronin D uv er g er , Eigcnthümerin eines in der Nahe liegenden
Schlosses , Amelie , ihre Tochter , und der Graf Lindorf , der Sohn eines
Russischen Generals . Euphrasie erhob sich und grüßte mit so vollkommner Anmuth ,
daß die Baronin überrascht war .

Vv ^ 1
.
1̂ ^ $r ® tc *9 un ^ junge Mädchen knieten nieder und beteten zu Gott ,

;dqß - er ihnen seinen Segen nicht entziehen möchte . ,
'
M Eüml ^ öZ-M

Am folgenden Tage hielt Morgens eine glänzende Equipage vor dem Laden des

ÄÄ1TS . Äl " ? LSi S ' SSML

» Mein Herr, " — sagte die Dame — „ wohnt hier nicht eine junge Stickerin
'
,

HWift gut arbeitet ? " .mptohs « ns rüun M fti hwscßodlwtftb ®

" TL . WWI
, Mr -V - itk mrstvL nrpinn 702 r ; W

stnuN .17 " S » rst , entzückend !"
sagte der Gras . L

ff,d d s
D " junge Amelie blieb entzückt vor dieser,reizenden Erscheinung stehen .
Euphrasie erröthete zuerst , dann , ihre Verwirrung überwindend , näherte .^

sich der Baronin mit achtungsvoller Unbefangenheit . gn
'

4- , v
wünscht die gnädige Frau ? " — sagtM ^ . „ womit kann U

btcnß .tl .x . . ..... , , .. . . . . .. ,. ,?1 ,a. ■_. , . ; . .7 j / y , q
schönes . Kind, " — erwiderte die Baronin — „ entschuldigen Sje

eine Bewegung , der Verwunderung , deren wir nicht Herr waren ; doch müssen Sre
ja an Huldigungen gewöhnt sein . "

77
- „ Ach , gnädige Frau " . . . 7 ^ T »S MM ffSr

— „ Meine Complimente machen Sie verlegen , . ich / will .daher nur . über den
Gegenstand sprechen , der mich herführt . Ich verheiraihete meine Tochter mit diesem
Herrn , ich wollte nach Paris gehen um die Anfertigung der Aussteuer zu besorgen ,
eine nicht unbedeutende Krankheit verhinderte mich daran ; deßhalb LbeMm W
Bräutigam dieses Geschäft , welches er sehr gut ausrichtete ; die Hussteu .e,r ist schöm
fast zu schön , aber . Sie begreifen , daß es so manche , nothwendige .Kleinigkeiten gibt ,
die ein Herr nicht einmal kennt , auch habe ich bemerkt , daß .dieselben fehlen ; da

Hsit . mjr rjne Freundin , die sich sehr geschmackvoll kleidet , vo .y Ärepj,Aalente erzaM
M ich Sie gesehen habe , wünsche ich mehr als je,

'
.das/Mbiae hei Ihnen zu

Mechau ua . ( Forts , f . )

Sä ® « ? ® ™

Heute Dienstag : Martha , ooer Der Markt zu Richmond , Oper in 4 Äbthei -
lnngen von W . Friedrich , Mustk von F . v , Flotow .



Dienstag ( Beilage zu No . 142 ) 21 . Juni 1859 .

m Mein neu erbautes HauS in der Capellenstraße , aus 10

Zimmern , 5 Mansardstuben , Küche , Waschküche , Speisekammer
und Keller ic . bestehend , nebst Garten , ist zu verkaufen oder im

Ganzen , sowie auch getheilt zu vermiethen und kann bis zum 1 . Juli be -

zogen werden .________ _________ ____________
C . Baum . 4150

Non einer kleinen und ruhigen Familie wird eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Cabinet , nebst Zugehör auf den 1 . October zu miethen gesucht . Das Nähere
Ellenbogengasse No . 4 . 4421

Logis • Bermiethuugeu .
( Erscheinen Dienstags und Freitags .)

Burgstraße No . 12 ist ein schön möblirtes Zimmer stündlich und monatlich
zu vermiethen . 4759

Burgstraße No . 13 ist eine möblirte Wohnung von 4 bis 5 Zimmern
nebst Küche ganz oder getheilt zu vermiethen . 3363

Burgstraße No . 13 bei Clemens Schnabel ist ein Salon und ein auch
zwei Zimmer möblirt zu vermiethen . 3472

Dotzheimer Chaussee , Eisengießerei von H . Fr . Knauer , ist ein
möblirtes freundliches Zimmer zu vermiethen . 4380

Friedrichsplatz No . 2 Parterre ist ein schönes möblirtes Zimmer zu
vermiethen . 3592

Friedrichstraße No . 14 ist ein Zimmer mit Kabinet und Küche zu ver¬
mieden . 4478

Friedrichstraße No . 21 ist auf den 1 . October eine Wohnung im zweiten
Stock zu vermiethen , bestehend in 4 Zimmern , nebst Küche und was sonst
dazu erforderlich ist . Näheres bei C . Seibert am Louisenplatz . 4648

Friedrichstraße No . 26 ist im unteren Stock des Vorderhauses ein Logis ,
bestehend aus Zimmer , Kabinet nebst Zubehör , auf den 1 . Oktober zu
vermiethen . Näheres im Hinterhause rechts . 4760

Friedrichstraße No . 33 Parterre ist an eine stille
Familie ein Logis von 4 Piecen mit entsprechenden
sonstigen Räumen , sowie ferner daselbst mit Aus¬
sicht nach dem Garten ein möblirtes Zimmer
sammt Kabinet zu vermiethen und sogleich oder
am 1 . Juli zu beziehen . 4m

Geisb ergweg No . 10 ist ein möblirtes Zimmer billig zu vermiethen . 4761
Goldgasse No . 16 ist ein angenehmes Logis im zweiten Stock auf den

1 . Juli zu vermiethen . 4251



4235

4174

werden .

Häfnergassc No . 7 sind 2 möblirte Zimmer , zusammen oder einzeln , mit
oder ohne Kabinet zu vermiethen . 3244

Kirchgasse No . 4 ist der 2 . Stock , bestehend in 3 Zimmern , Küche , Kabinet
und Keller zu vermiethen . 4235

Kirchgasse No . 18 im zweiten Stock sind zwei ineinandergehende schön
möblirte Zimmer zu vermiethen . Näheres im 2 . Stock daselbst . 4383

Kirchgasse No . 21 ist der dritte Stock , bestehend in 6 Piecen , Küche und
sonstigem Zugehör auf den 1 . Oktober c . zu vermiethen . 3247

Langgasse No . 6 ist ein freundlich möblirtes Zimmer zu vermiethen und
kann auf Verlangen die Kost dazu gegeben werden . 4553

Louisenplatz No . 6 Parterre ist eine Wohnung , bestehend aus 3 — 4 Zim ,
mein , Küche nebst Zubehör zum 1 . Juli zu vermiethen . 3019

Louisenstraßc No . 10 ist eine Wohnung , bestehend in 5 — 6 Zimmern ,
Küche , Mansarden rc . , auf den 1 . Juli zu vermiethen . Das Nähere im
dritten Stock daselbst . 4174

Louisenstraßc No . 21 sind zwei freundliche Zimmer , zusammen oder
einzeln , mit oder ohne Möbel zu vermiethen . 4481

Louisenstraßc No . 27 sind 2 kleine möblirte Zimmer zu vermiethen . 4650
Metzgergasse No . 6 sind mehrere möblirte Ziinmer zu vermiethen . 4651
Ner 0 st raße No . 48 ist ein möblirtes Mansardstübchen zu vermiethen . 4386
Neugasse No . 10 ist ein möblirtes Zimmer mit oder ohne Kost zu ver -

niiethen und den 1 . Juli zu beziehen . 4762
Oberwebergasse 22 ist ein freundlich möblirtes Zimmer zu vermiethen . 3022
S aalg a ffe No . 6 sind 2 freundliche gut möblirte Zimmer zu vermiethen . 69
Saalgasse No . 14 ist ein möblirtes Mansardzimmer zu vermiethen . 4763
Sch ulgasse No . 4 ist ein Zimmer mit oder ohne Möbel sogleich zu ver¬

miethen , am liebsten an einen Herrn . 4653

Scbwalbacher Chaussee No . 13 ist eine freund¬
liche unmöblirte Herrschaftswohnung , bestehend
alls sechs Zimmern , Küche nebst Zubehör zu
vermiethen . 3502

S
'
ehwalbaas ' erstraße No . 8 bei Pflästerer Schütz ist nn vorderen Hause
der zweite <Stock , bestehend aus 6 Zimmern , Küche , 2 Dachkammern ,
Keller , Holzst ^all und Mitgcbrauch der Waschküche auf den 1 . Oktober

lu Vcnnutbu ** 4764

SchwalbaLers ? sa ße No . 14 ist ein Zimmer mit Kabinet möblirt oder

i; uumöblirt soaleich A vermiethen . Näheres daselbst im mittleren Stock . 4483

Taunusstraß e No . 5 / " ' d mehrere gut möblirte Zimmer nebst Küche zu

toßtöiißtoßti rv» 4765

Untere Friedrichstraße
neu erbauten Seitenbau eine

Wohnung mit 3 Zimmern , 5t . ' ? n € tne

stille Familie zu vermiethen u
tnnn ^ gleich oder spater bezogen

Untere W - b - rgasse No . 10 ist . > Wohnung auf 1 . Oktober zu

vermietben .
4r >55

Untere Webergasse No . 40 ist ein möbu .
^ s Ammer mit Kabinet zu

vermiethen und kann den 1 . Juli bezogen werd ... „
4654

Wegen Wohnungsveränderung des Nechtspraktikantc .
^ 3X1

„ ?16
^ r9et sst

die von demselben bisher inne gehabte Wohnung , gehend ui Bier

Zimmern , Küche , Keller und zwei Mansarden in der t ^ vtgesetzt - n Kirch¬

gasse bei Frau Sattler Höser Wittwe Parterre aus ? en ” a

anderweit zu vermiethen .
4017



Verlängerte Marktstraße vis - ä - vis dem Mi¬

nisterium ist ein gut möblirtes Zimmer mit schöner
Aussicht sogleich zu beziehen . Näheres in der

Erped . fr Bl . 4766

Verlängerte Marktstraße No . 27 sind mehrere schön möblirte Zimmer

zu vermiethen . Auf Verlangen kann eine Küche und Kammer dazu

gegeben werden . 4767

Zwei Zimmer , möblirt oder unmöblirt , sind soglelch
zu vermiethen bei

Bernh . Jonas , Langgaffe 35 . 4768

In einem Landhaus ist eine schön möblirte Wohnung von 4 Zimmern nut

Küche und Zubehör zu vermiethen . Das Nähere zu erfragen Kapellen¬

straße No . 12 Parterre . 4486

In meinem neu erbauten Hause in der Schwalbacherstraße ist der zweite
Stock auf 1 . Oktober oder früher zu vermiethen . A . Seid . 4186

Der westliche Pavillon meines an der Sonnenberger
Chaussee gelegenen Hauses No . 8 ist auf den

1 . Juli c . im Ganzen oder getheilt anderweit zu

vermiethen . Gärtner F . Fischer . 4024

Eine Wohnung von 1 Salon und 5 — 7 Zimmern ist bis zum 1 . Juli zu

vermiethen . Das Nähere bei Herrn Commissionär Dencker , Geis¬

bergweg . 2786

Eine in einer angenehmen Straße gelegene Wohnung ( Bel - Etage ) , bestehend
in fünf Zimmern , einem Salon , Küche nebst Zubehör ist zu vermiethen

Näheres in der Exped . 4392

Bei Hofuhrmacher P . I . Mollier Wittwe ist ein Laden nebst Ladenstube

sogleich zu vermiethen ; auf Verlangen kann anch der dritte Stock bis zum

1 . Oktober dazu abgegeben werden . 4393

In einem schön gelegenen Landhause sind elegant
möblirte Zimmer zu vermiethen . Näheres in der

Expedition fr Bl .
2909

Eine elegant möblirte Herrschaftswohnung in gesuchtester Lage , bestehend m

einem Salon , 5 — 6 Zimmern , vollständig eingerichteter Küche und allen

gewünschten Bequemlichkeiten ist für diese Saison billig zu vermiethen durch

das Commissionsbureau von Gust . Deucker , Geisbergweg 21 . 4185

In meinem neu erbauten Hause in der Schwalbacherstraße ist der zweite

Stock nebst Mansarden sogleich zu vermiethen . Näheres Saalgasie No . 3 .

P . Schweitzer . 3610

Möblirte Zimmer sind bei C . Künstler im Nerothal zu vermiethen . 4247

Zu vermiethen
ein Laden mit Logis , ferner die Bel - Etage , bestehend

aus fünf Zimmern , einer Küche , zwei Dach¬
kammern ic . auf den 1 . Oktober fr I . bei

Alexander Schmidt , Bäckermeister ,

Langgaffe No . 22 . 3926



2588

4769

3 " ci' u '
" ' Landhause am Kursaalweg ist die Bel -

Erden bMrh? b “ Ä iSalon , 7Zimmern , 2 Man -

L k ,
Keller und sonstigem Rubebör

vollständig rnoblirt , zu vermieden . Das Nähereauf dem Comptoir von
v

<x .
C ^ ependeEer & Comv . 269
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rn»5 angenehmster Lage ist eine Wohnung mit sechs

teSr Sher1 Ür ? c? arbT 2C
: vermiethen und - um 1 . Sep -

fe " ? ALkW LEbtn . fi abgegeben werden durch das Commissionsbureau von
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6tne Parterrewohnung nach einer frequenten Straße ru , bestehend in zwei
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3 “ dem Mit Wiesen und Gärten umgebenen Land -
Hause des Herrn Architekten Baum in der Ka -
Pellenstraße habe ich zwei bis drei möblirle Rimmer
mit freier Aussicht nach der Griechischen Kapelleund der Stadt zusammen oder einzeln billig zu
vermiethen . A . SHuf

Sn meutern neu erbauten Hause der Röderstraße gegenüber ist der ZweckeStock , bestehend in 7 Zimmern und Küche , mit allem sonst Erforderlichen

vermiethen
Mansardwvhnung gleich oder später

^
zu9 I . P . Heblnger . 4485

. Zu Ettvlllc
tm

<rn
‘^etn9 ^ 1' der Landungsbrücke der Dampfschiffe geaenüber sind bei

b ° - ä Ä -«

frma und Verlag unter Ber ^
"
twortlichk - it von Ä . Schellenberg .
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